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Abstract Das Ziel der Kooperation zwischen der UEK Administrative Versorgungen und 
der PH Bern ist es, ein kompetenzorientiertes Lehrmittel für alle Zielstufen von 
der Primarstufe bis zur Maturitätsschule zu entwickeln. In diesem werden 
ausgewählte Ergebnisse aus der Forschung der UEK, historische Quellen und 
geschichtskulturelle Manifestationen zur Geschichte der Administrativen Ver-
sorgung didaktisch aufbereitet. Das Thema „Zwang in der Demokratie“ soll im 
Projekt als zentraler Gegenstand zur Entwicklung der Lernarrangements be-
arbeitet werden. Diese werden anhand historischer Quellen und Produkten 
der Geschichtskultur wie Zeitzeugeninterviews und Biografien für die Schüle-
rinnen und Schüler aller Schulstufen erarbeitet und zugänglich gemacht sowie 
durch kurze Hintergrundinformationen in den historischen Kontext eingebet-
tet. Unter Einsatz „zyklenspezifischer Bezugsfelder“ wie Individuum, Familie, 
Ge-meinschaft und Gesellschaft für die Zyklen 1 und 2 (Vorschulstufe und Pri-
marstufe) oder Gesellschaft, Politik und Recht für den Zyklus 3 und die Se-
kundarstufe II können Kompetenzen im Bereich des politisch-historischen Ler-
nens exemplarisch und den verschiedenen Zielstufen angepasst aufge-baut 
werden. Hinsichtlich der Komplexität der Thematik wie auch der Fülle an zu 
integrierenden Forschungsergebnissen und Quellen erscheint es sinnvoll, das 
Lehrmittel als stetig ausbaubares digitales Ideenset zu konzipieren. 
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